
 
 

Winterberg freut sich auf grandioses WM-Finale 

Zweierbob Damen und Viererbob Herren 

Rahmenprogramm mit tollen Acts 

Winterberg. (ske) Die BMW IBSF Bob & Skeleton WM 2024 biegt in den 

Endspurt ein. Winterberg und die Region freuen sich auf ein grandioses 

Finale. Nach der ersten Woche mit hochklassigen sportlichen 

Wettbewerben, Bahnrekorden, einer erstklassigen Zuschauerresonanz 

mit Stadionatmosphäre stehen von insgesamt sieben noch zwei 

Entscheidungen an: Zweierbob der Damen und Viererbob der Herren, die 

„Königsdisziplin“ des Bobsports.  

In beiden Disziplinen gelten die Aktiven des Bob- und Schlittenverbandes 

für Deutschland (BSD) als Favoriten. Im Zweierbob der Damen führen 

Monobob-Weltmeisterin Laura Nolte, Titelverteidigerin Kim Kalicki und 

Lisa Buckwitz die Weltcup-Gesamtwertung an. Gute Chancen auf 

Edelmetall kann sich auch die US-Amerikanerin Elena Meyers Taylor (39) 

ausrechnen, im Monobob immerhin mit Silber dekoriert und hochmotiviert. 

Das gilt auch für die Australierin Bree Walker sowie die Rumänin Andreea 

Grecu und die Schweizerin Melanie Hasler.  

Im Viererbob der Herren will Dominator Francesco Friedrich nach seinem 

Titelgewinn im Zweierbob mit drei Bahnrekorden in vier Läufen erneut 

triumphieren. Im Weltcup hat er bisher vier Siege im Vierer erzielt. 

Ebenfalls vier Mal war sein „Dauerrivale“ Johannes Lochner erfolgreich, 

der nach seiner Bronzemedaille im WM-Zweier „auf volle Attacke“ setzt. 

Bärenstark ist auch der Lette Emils Cipulis, der sich beim letzten Weltcup-

Rennen in Altenberg den Sieg mit Friedrich geteilt hat und im Weltcup-

Ranking Platz zwei belegt. Nach WM-Silber im Zweier will sich Adam 

Ammour auch im Vierer profilieren. Zwei vierte und ein dritter Rang als 

beste Platzierungen stehen in seiner momentanen Gesamtweltcup-Bilanz 

bei einem noch ausstehenden Rennen in Lake Placid. Den Briten Brad 

Hall sowie den Schweizer Simon Friedli muss man ebenfalls auf der 

Rechnung haben. 

WM-Rahmenprogramm am Wochenende 

Die Zuschauer erwartet natürlich wieder ein tolles Rahmenprogramm. DJ 

Musik abwechselnd am Start und im Ziel. Jürgen Bangert und Tony 

Kaufmann bringen den VELINS-Kreisel in Schwung und Stimmung. Walk 

Acts in der Bahn, eine Fotobox, die für Erinnerungen an die WM sorgt 

sowie ein Merchandise-Stand runden das Bahn-Programm ab.  

Am Sonntag steht um 12.30 Uhr das Charity-Rennen auf der Agenda. Bis 

Samstag werden Tennisbälle zum Preis von fünf Euro angeboten. Der 

Erlös des Verkaufs fließt in Nachwuchsarbeit des BSC Winterberg. Am 



 
 

Sonntag werden die Bälle in die Bahn „gekippt“. Die Bälle, die den 

längsten „Weg“ in der Zielkurve erreichen, werden prämiert. Der Airport 

Paderborn-Lippstadt hat drei Reisegutscheine im Wert von 350, 200 und 

100 Euro gestiftet.  

Am Samstag steigt die Siegerehrung der Zweierbob-Damen ab 19 Uhr in 

der Winterberger City. Die Siegerehrung Viererbob folgt am Sonntag 

ebenfalls um 19 Uhr und leitet die Abschlussfeier mit Feuershow und 

sieben Böllerschüssen für die sieben Wettkämpfe ein. 

Die Zeiten 

Freitag, 1. März 2024 

13.30 Uhr Einlass 

15.00 Uhr Zweierbob Damen 1. Lauf, 16.30 Uhr Zweierbob Damen 2. 

Lauf 

Samstag, 2. März 2024 

8.30 Uhr Einlass 

10.00 Uhr Viererbob Herren 1. Lauf, 12.00 Uhr Viererbob Herren 2. Lauf 

14.30 Uhr: Zweierbob Damen 3. Lauf, 16.00 Uhr Zweierbob Damen 4. 

Lauf 

Sonntag, 3. März 2024 

12.00 Uhr Einlass 

12.30 Uhr Charity-Rennen 

14.00 Uhr Viererbob Herren 3. Lauf, 16.00 Uhr Viererbob Herren 4. Lauf  

 

Bildnachweis: Francesco Friedrich und Alexander Schüller im 

Zweierbob, ©Dietmar Reker  

 

 


